
 
 
 

NetIQ AppManager Performance Profiler 
 
 

Service-Level automatisch verbessern, bevor Service-Probleme 
auftreten 

 
 

Im Überblick 
NetIQ® AppManager® Performance Profiler erweitert den Funktionsum-
fang von NetIQ AppManager und versetzt IT-Abteilungen in die Lage, 
die Service-Level zu verbessern, die Effizienz der Mitarbeiter zu 

maximieren und die Gesamtbetriebskosten zu senken. Verfügbarkeit und 
dynamische Schwellenwertbildung (Thresholding) erreichen mit diesen 
selbstlernenden, sich automatisch konfigurierenden und kontinuierlich 

adaptierenden Tools eine neue Dimension. Da sich die Parameter einer 
Betriebsumgebung ständig verändern, erstellt diese Lösung laufend ein 
aktuelles Systemprofil und erzeugt sogenannte Trusted Alarms®, sobald 
ein anomales Systemverhalten erkannt wird. 
 
NetIQ AppManager Performance Profiler liefert IT-Abteilungen die 

Daten, die sie zur Verbesserung ihrer Service-Level benötigen. So wer-
den Abweichungen frühzeitig erkannt, bevor sie sich zu echten Service-
Problemen entwickeln können. Weil Mitarbeiter weniger Zeit für die 

Priorisierung von Alarmen und für die manuelle Änderung von 
Schwellenwerten aufwenden müssen, sinken die Betriebskosten bei stei-
gender Effizienz. 

 

Zeitgemäße Lösungen 
Insbesondere in großen und komplexen Organisationen stehen IT-Ab-
teilungen vor der Herausforderung, Überwachungsrichtlinien in einem 
dynamischen Umfeld schnell abstimmen und verwalten zu müssen. So 

kann beispielsweise ein Microsoft Exchange Server zu Beginn eines 
Arbeitstages und vor allem zum Wochenanfang einer höheren Belastung 
ausgesetzt sein. Schwankende Belastungen mit statischen Schwellen-

werten antizipieren zu wollen, kann recht zeitaufwendig sein und zu un-
beabsichtigten Warnmeldungen führen, die das IT-Personal nur unnötig 
beschäftigen. Unter solchen Bedingungen könnte das System Warn-

meldungen zu Beginn eines Arbeitstages erzeugen, ohne dass tatsächlich 
ein Problem vorliegt. 
 

NetIQ AppManager Performance Profiler erstellt automatisch ein Sys-
temprofil und erlernt das Verhalten mehrerer Systemparameter, um die 
Gesamtbelastung zu ermitteln. Anhand dieser Kenntnisse werden ano-

male Zustände identifiziert und zuverlässige Warnmeldungen erzeugt, 
sobald Abweichungen auftreten, die gravierende Probleme verursachen 
könnten. Administratoren erhalten zusammen mit diesen Warnmeld-

ungen fundierte Problemanalysen und Lösungsempfehlungen. So trägt 
NetIQ AppManager Performance Profiler dazu bei, die System-
ressourcen bestmöglich zu nutzen. 

 

Entscheidende Vorteile  
Verbesserung der IT-Service-Level durch vorausschauende 
Problemerkennung und -behebung - NetIQ AppManager Performance 
Profiler erkennt dynamische Leistungsänderungen des Systems oder des  
Nutzerverhaltens selbstständig. 
 

 
 

NetIQ AppManager Performance Profiler liefert eine detaillierte Problemanalyse in Verbind-
ung mit Lösungsempfehlungen. 

 

Die Lösung kann zwischen Normalzuständen und anomalen Zu-
ständen unterscheiden und weist frühzeitig auf mögliche Service-
Beeinträchtigungen hin. Warnmeldungen werden nur in begründeten 

Fällen erzeugt. Das ermöglicht die Konzentration auf wirkliche 
Probleme und einen entsprechend schnellen Eingriff des IT-Personals.  
 

Effizienterer IT-Betrieb durch Wegfall manueller Schwellenwert-
anpassungen - Manuelle Eingriffe sind nur noch bei anomalen Zu-
ständen erforderlich. Das IT-Personal braucht Zeiträume oder 

Schwellenwerte für einzelne Server nicht mehr manuell anzupassen. 
NetIQ AppManager Performance Profiler erkennt selbstständig, 
welches Serververhalten normal ist und erzeugt nur bei anomalen Zu-
ständen Warnmeldungen. So lassen sich Richtlinien einfach und genau 
abstimmen. Unnötige Meldungen über nur scheinbare Probleme ent-
fallen. Warnmeldungen werden nur erzeugt, wenn ein Eingreifen tat-

sächlich notwendig ist, und ermöglichen aufgrund der mitgelieferten 
Analysen eine schnelle Problembehebung. Frühwarnindikatoren 
tragen gleichzeitig zur Vermeidung drohender Ausfälle bei. 

 
Reduzierung der IT-Betriebskosten durch optimale Server-
nutzung - Da die Server-Auslastungsmuster automatisch erkannt 

werden, kann die Ablaufplanung für Verarbeitungsprozesse entsprech-
end angepasst werden, um die Serverhardware optimal zu nutzen und 
kostspielige Hardwareerweiterungen auf einen späteren Zeitpunkt zu 

verschieben. Anhand von Auslastungsberichten lassen sich unaus-
gelastete Server oder Servergruppen, die für eine Konsolidierung oder 
Virtualisierung in Frage kommen, leicht erkennen. NetIQ 

AppManager Performance Profiler ist in wenigen Stunden im-
plementiert und nutzt die bestehenden Investitionen in NetIQ 
AppManager. 

 



 
 

 

 

 
 

 
Technische Merkmale 
Die Server werden anhand dynamischer Schwellenwerte überwacht. 
Dies macht es möglich, Normalprofile automatisch zu erstellen und 
Warnmeldungen zu erzeugen, sobald Abweichungen erkannt werden. 

Da NetIQ AppManager Performance Profiler drohende Probleme selbst-
tätig erkennt, kann das IT-Personal zur Vermeidung von Ausfällen früh-
zeitig eingreifen. 

 
Das wechselnde Verhalten von Servern und Anwendungen wird im zeit-
lichen Verlauf über ein automatisches Baselining abgebildet. Durch 

Auswertung der normalen Systemaktivitäten und anhand interner, 
intelligenter Algorithmen und Korrelationsfunktionen werden optimale 
Schwellenwerte automatisch erzeugt. Diese Baselines sind Teil eines 

wirksamen Konfigurations- und Change-Management-Prozesses für 
Server und Anwendungen. 
 

Nutzung und Auslastung der Server werden durch das Workload-
Management transparent gemacht und in Berichten dokumentiert. So 
können Serverressourcen effizienter genutzt und die Kosten der Infra-

struktur gesenkt werden. 
 

Diese Berichte umfassen: 
 Eine Zusammenfassung der Server-Auslastung im zeitlichen Verlauf. 

 Momentaufnahmen der unternehmensweiten Auslastungsverteilung. 
 Workload-History für Server, die Teil der Infrastruktur für einen ge- 
   schäftlichen Service sind. 

 Historische und vergleichende Daten über den Funktionszustand von 
Servern. 

 Leistungsberichte zu den einzelnen Managementelementen. 

 
Die anwendungsbezogene Ursachenanalyse nutzt eine Kombination 
aus intelligenten Algorithmen und anwendungsspezifischem Know-how. 
 

Vorgehensweise: 
 Es werden mehrere Faktoren geprüft, um zu ermitteln, ob eine Leist-

ungsabweichung ein akutes Problem darstellt. 

 Die einer Warnmeldung zugrundeliegenden Metriken werden trans-
parent gemacht, um alle maßgeblichen Symptome besser verstehen zu 
können. 

 Die vorliegenden Daten werden gezielt ausgewertet, um die eigent-
lichen Ursachen anhand der beobachteten Symptome zu ermitteln. 

 Asynchrone Ereignisse werden in Echtzeit erkannt und verarbeitet, 

und zwar unabhängig von einem bestimmten Zyklus, wie beispiels-
weise der Verfügbarkeit eines verwalteten Elements. 
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Kunden, die eine Implementierung mit hoher Verfügbarkeit benötigen, 
können NetIQ AppManager Performance Profiler in einer Cluster-Um-
gebung einsetzen und auf diese Weise die automatische Umschaltung auf 
Anwendungsebene anhand plattformspezifischer Skripts zur Verfügbar-
keits-überwachung vorsehen. 
 
Die LDAP-Benutzerauthentifizierung erübrigt die Notwendigkeit, 
Rechte individuell vergeben zu müssen. Ein in NetIQ AppManager 
Performance Profiler erstelltes Administratorkonto kann an jedes be-
stehende Konto im Netz angebunden werden. 
 
Smart-Groups unterteilen neu entdeckte verwaltete Elemente logisch in 
funktionale und/oder geografische Gruppen. Dieses Merkmal betrifft Be-
richte, Echtzeit-Anzeigen und den Export von Warnmeldungen an Fremd-
konsolen. 
 
In Trusted-Incident-Listen können sich Anwender detailliert über ge-
prüfte Vorfälle und zugehörige Statistiken informieren. Die Daten setzen 
sich aus aufeinanderfolgenden Trusted Alarms® zusammen, die für ein 
und dasselbe verwaltete Element gemeldet wurden. 
 

Unterstütze Produkte  
Eine aktuelle Liste aller unterstützten Produkte erhalten Sie unter 
www.netiq.com/go/amproducts 
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